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F) Germanistik 

Folgende Module sind bei Germanistik als 1. Fach 
zu absolvieren: 
 
Studienprofil Gymnasium/ Fachwissenschaft: 

‐ B1: Einführung in die Literaturwissenschaft 
‐ B2: Einführung in die Sprachwissenschaft 
‐ B3: Einführung in die Mediävistik 
‐ A1: Formen der Literatur 
‐ A2: Geschriebene und gesprochene Spra-

che 
‐ A3: Grundlagen der Literaturdidaktik 
‐ A4: Grundlagen der Sprachdidaktik 
‐ A5: Literatur- und Kulturgeschichte 
‐ A6: Sprachpsychologie und Sprachkontakt 
‐ A7: Literatur und Kultur 
‐ A8: Sprachsystem und Sprachtheorie 
‐ A9: Theorie der Literatur 
‐ A10: Sprache und Sprachwissenschaft im 

Gebrauch 
‐ E1: Literaturwissenschaft oder  

E2: Sprachwissenschaft 
 

Studienprofil Grund-, Haupt- und Realschule: 
‐ B1: Einführung in die Literaturwissenschaft 
‐ B2: Einführung in die Sprachwissenschaft 
‐ B3: Einführung in die Mediävistik 
‐ A1: Formen der Literatur 

‐ A2: Geschriebene und gesprochene Spra-
che 

‐ A3: Grundlagen der Literaturdidaktik 
‐ A4: Grundlagen der Sprachdidaktik 
‐ A5: Literatur- und Kulturgeschichte oder A6 

Sprachpsychologie und Sprachkontakt 
‐ E1: Literaturwissenschaft oder  

E2: Sprachwissenschaft 
 

Bachelorarbeit 

Die fachwissenschaftliche Bachelorarbeit wird im 
Erstfach Germanistik im Rahmen eines Erweite-
rungsmoduls geschrieben. Die Zeit von der Aus-
gabe des Themas der Bachelorarbeit bis zu ihrer 
Abgabe beträgt neun Wochen. 
 
Folgende Module sind bei Germanistik als 2. Fach 
zu absolvieren: 

‐ B1: Einführung in die Literaturwissenschaft 
‐ B2: Einführung in die Sprachwissenschaft 
‐ B3: Einführung in die Mediävistik 
‐ A1: Formen der Literatur 
‐ A2: Geschriebene und gesprochene Spra-

che 
‐ A3: Grundlagen der Literaturdidaktik 
‐ A4: Grundlagen der Sprachdidaktik 

 

Modul Basismodul 1: Einführung in die Literaturwissenschaft 
Veranstaltungen LP Modulprüfung Teilnahmevoraus-

setzung/en 

2x2 SWS 
a) V: Einführung in die Literaturwissenschaft 
b) S: Literaturwissenschaftliche Arbeitstechni-
ken und Methoden 

7 Klausur (90 Min) (SL) --- 

Semester Dauer Häufigkeit

1.-2. 1-2 Sem. Jährlich, Beginn im WiSe 
Qualifikationsziele:  

- Überblick über die wichtigsten Gattungen, Epochen und Autoren der Neueren deutschen Literatur seit dem 17. 
Jahrhundert 

- Grundlagenkenntnisse der Kernfragestellungen der Literaturwissenschaft, der literaturwissenschaftlichen Me-
thodik, Theorie und Ästhetik 

- Fähigkeit zur wissenschaftlichen Analyse von literarischen Texten und Medien (Texterschließung, Textinterpre-
tation, Text- und Medienanalyse) 

- Fähigkeit zur Anwendung einschlägiger Formen des wissenschaftlichen Arbeitens 

Sonstige Anforderungen: 

--- 
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Modul Basismodul 2: Einführung in die Sprachwissenschaft 
Veranstaltungen LP Modulprüfung Teilnahmevoraus-

setzung/en 

2x2 SWS 
a) V/S: Einführung in die Sprachwissenschaft 
b) S/V: Grammatik der deutschen Sprache 

7 Klausur (90 Min) (SL) --- 

Semester Dauer Häufigkeit

1.-2.  1-2 Sem. a) jährlich im WiSe  
b) jedes Semester 

Qualifikationsziele:  

- Grundlagenkenntnisse der Kernfragestellungen der Sprachwissenschaft, der sprachwissenschaftlichen Metho-
dik und der zentralen theoretischen Ansätze 

- Überblickskenntnisse über die Kernbereiche der Sprachwissenschaft 

- Fähigkeit zur Anwendung einschlägiger Formen des wissenschaftlichen Arbeitens 

- Fähigkeit zur Analyse von sprachlichen Daten 

Sonstige Anforderungen: 

--- 
 

Modul Basismodul 3: Einführung in die Mediävistik 
Veranstaltungen LP Modulprüfung Teilnahmevoraus-

setzung/en 

2x2 SWS 
a) V: Einführung in die Mediävistik  
b) S: Historische Sprachstufen 

7 
 

Klausur (90 Min) (SL) Keine 

Semester Dauer Häufigkeit

1.-2. 1-2 Sem. Jährlich, Beginn im WiSe 
V: mind. jedes SoSe; S: jedes Semester 

Qualifikationsziele:  

- Überblick über die wichtigsten Gattungen, Epochen und Autoren der älteren Literatur des Deutschen 

- Grundlagenkenntnis der historischen Entwicklung der deutschen Sprache 

- Fähigkeit zur Übersetzung von Texten älterer Sprachstufen 

- Korrekte Verwendung von Grammatiken und Wörterbüchern zu den historischen Sprachstufen 

Sonstige Anforderungen: 

--- 
 

Modul Aufbaumodul 1: Formen der Literatur 
Veranstaltungen LP Modulprüfung Teilnahmevoraus-

setzung/en 

2x2 SWS 
a) S/V: Literatur unter systematischen Ge-
sichtspunkten 
b) S: Text- und Medienkulturen 

6 Exemplarische Hausarbeit 
(ggf. mit Präsentation)  
oder Klausur (PL)  

  

Semester Dauer Häufigkeit

2.-3. 1-2 Sem. Jedes Semester 
Qualifikationsziele:  

- Überblick über literaturwissenschaftliche Grundfragestellungen in systematischer Perspektive 

- Kenntnisse literarischer Formen und Medien 

- Verständnis von Grundbegriffen der Poetik und Ästhetik  

- Fähigkeit zur textbezogenen Anwendung von literaturtheoretischen Konzeptionen und hermeneutischer Verfah-
rensweisen 

Sonstige Anforderungen:  
Die Prüfungsleistungen in den Modulen A 1, A 2, A 3 und A 4 bestehen jeweils aus einer exemplarischen Hausar-
beit oder einer Klausur oder (nur in A 3 und A 4) einer mündlichen Prüfung. Insgesamt muss mindestens eine 
schriftliche Hausarbeit in einem dieser Module erbracht werden. 
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Modul Aufbaumodul 2: Geschriebene und gesprochene Sprache 
Veranstaltungen LP Modulprüfung Teilnahmevoraus-

setzung/en 

2x2 SWS 
a) S/V: Text- und Schriftlinguistik 
b) S: Pragma- und Soziolinguistik 

6 Exemplarische Hausarbeit 
(ggf. mit Präsentation)  
oder Klausur (PL) 

  

Semester Dauer Häufigkeit

2.-3. 1-2 Sem. Jedes Semester 
Qualifikationsziele:  

- Verständnis der Unterscheidung grammatiktheoretischer und handlungsorientierter Sprachbetrachtung  

- Einübung von sprachwissenschaftlichen Analyseverfahren 

- Vertiefte Kenntnisse der Besonderheiten schriftlicher und mündlicher Kommunikationsformen und Reflexion 
von Dimensionen sprachlichen Handelns (auch diachron) 

- Vertiefte Kenntnisse von theoretischen, didaktischen und anwendungsbezogenen Aspekten der geschriebenen 
Sprachform des Deutschen 

Sonstige Anforderungen:  

Die Prüfungsleistungen in den Modulen A 1, A 2, A 3 und A 4 bestehen jeweils aus einer exemplarischen Hausar-
beit oder einer Klausur oder (nur in A 3 und A 4) einer mündlichen Prüfung. Insgesamt muss mindestens eine 
schriftliche Hausarbeit in einem dieser Module erbracht werden. 

 

Modul Aufbaumodul 3: Grundlagen der Literaturdidaktik 
Veranstaltungen LP Modulprüfung Teilnahmevoraus-

setzung/en 

2x2 SWS 
a) S: Einführung in die Literaturdidaktik 
b) S: Leseförderung, szenisches Interpretie-
ren, Medien, Kinder- und Jugendliteratur 

6 Exemplarische Hausarbeit 
(ggf. mit Präsentation) o-
der Klausur oder mündli-
che Prüfung (PL) 

 

Semester Dauer Häufigkeit

3. und 4. 2 Sem. Jedes Semester 
Qualifikationsziele:  

- Grundlagenkenntnisse der Kernfragestellungen der Vermittlung von Literatur in verschiedenen gesellschaftli-
chen Bereichen 

- Überblickskenntnisse über die Lernbereiche des Literaturunterrichts und die Geschichte der literarischen Sozia-
lisation in Institutionen 

- Reflexion individueller, gesellschaftlicher und kultureller Faktoren der Lesesozialisation 

- Grundkenntnisse über den Medieneinsatz in der Vermittlung von Literatur 

Sonstige Anforderungen: 

Die Prüfungsleistungen in den Modulen A 1, A 2, A 3 und A 4 bestehen jeweils aus einer exemplarischen Hausar-
beit oder einer Klausur oder (nur in A 3 und A 4) einer mündlichen Prüfung. Insgesamt muss mindestens eine 
schriftliche Hausarbeit in einem dieser Module erbracht werden. 
 

Modul Aufbaumodul 4: Grundlagen der Sprachdidaktik 
Veranstaltungen LP Modulprüfung Teilnahmevoraus-

setzung/en 

2x2 SWS 
a) S: Einführung in die Sprachdidaktik 
b) S: Sprachvermittlung in schulischen und 
außerschulischen Bereichen 

6 Exemplarische Hausarbeit 
(ggf. mit Präsentation)  
oder Klausur oder mündli-
che Prüfung (PL) 

  

Semester Dauer Häufigkeit

3. und 4. 2 Sem. Jedes Semester 
Qualifikationsziele:  

- Grundlagenkenntnisse der Kernfragestellungen der Vermittlung von Sprache in verschiedenen gesellschaftli-
chen Bereichen 

- Überblickskenntnisse über die Lernbereiche des Sprachunterrichts und die Geschichte der sprachlichen Sozia-
lisation in Institutionen 

- Vertiefte Kenntnisse der Strukturen der sprachlichen Lernbereiche und deren Implikationen im Hinblick auf Ver-
mittlung 

- Vermittlungskompetenz im muttersprachlichen und mehrsprachlichen Kontext 

Sonstige Anforderungen:. 
Die Prüfungsleistungen in den Modulen A 1, A 2, A 3 und A 4 bestehen jeweils aus einer exemplarischen Hausar-
beit oder einer Klausur oder (nur in A 3 und A 4) einer mündlichen Prüfung. Insgesamt muss mindestens eine 
schriftliche Hausarbeit in einem dieser Module erbracht werden. 

 

Modul Aufbaumodul 5: Literatur- und Kulturgeschichte 
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Veranstaltungen LP Modulprüfung Teilnahmevoraus-
setzung/en 

2x2 SWS 
a) V/S: Geschichte der deutschen Literatur 
vor 1900 
b) S/V: Deutsche Literatur des 20. Jahrhun-
derts und der Gegenwart 

6 Exemplarische Hausarbeit 
(ggf. mit Präsentation) o-
der Klausur (PL) 

 

Semester Dauer Häufigkeit

4.-5. 1-2 Sem. Jedes Semester 
Qualifikationsziele:  

- Vertiefte Kenntnisse der literarischen Epochen und ihrer Besonderheiten 

- Vertiefte Fertigkeit bei der Einordnung literarischer Texte in die Epochen- und Gattungsdiskussion sowie bei der 
Beurteilung von Forschungsergebnissen und -positionen im literaturwissenschaftlichen Diskurs 

- Vertiefte Kenntnisse der Literatur-, Kultur- und Sozialgeschichtsschreibung und der Literaturtheorie 

- Fähigkeit zur medialen Aufbereitung von Forschungsergebnissen: Umgang mit verschiedenen Präsentations-
techniken (Schlüsselqualifikationen) 

- Fähigkeit zur selbständigen Abfassung wissenschaftlicher Texte 

Sonstige Anforderungen: 

--- 
 

Modul Aufbaumodul 6: Sprachpsychologie und Sprachkontakt 
Veranstaltungen LP Modulprüfung Teilnahmevoraus-

setzung/en 

2x2 SWS 
a) V/S: Psycholinguistik 
b) V/S: Mehrsprachigkeit 
 

6 Exemplarische Hausarbeit 
(ggf. mit Präsentation) o-
der Klausur (PL) 

 

Semester Dauer Häufigkeit

4.-5. 1-2 Sem. Jedes Semester 
Qualifikationsziele:  

- Vertiefte Kenntnisse von Theorien des Spracherwerbs und der Sprachentwicklung 

- Vertiefte Kenntnisse der Forschung zum Zweit- und Fremdspracherwerb 

- Vertiefte Kenntnisse der Eigenschaften der Systems der deutschen Sprache im Verhältnis zu anderen Spra-
chen (auch diachron).  

- Fähigkeit zur Anfertigung kontrastiver Analysen verschiedener Aspekte der Grammatik 

- Selbständige Abfassung schriftlicher Texte im sprachwissenschaftlichen Diskurs.  

- Erhöhung der interkulturellen Kompetenz (Schlüsselqualifikation) 

Sonstige Anforderungen: 

--- 
 

Modul Aufbaumodul 7: Literatur und Kultur 
Veranstaltungen LP Modulprüfung Teilnahmevoraus-

setzung/en 

2x2 SWS 
a) S: Literatur und Kulturwissenschaft 
b) S: Literatur und Medien 

8 Exemplarische Hausarbeit 
(ggf. mit Präsentation) 
(PL) 

 

Semester Dauer Häufigkeit

4.-5. 1-2 Sem. Jedes Semester 
Qualifikationsziele:  

- Fähigkeit der Einordnung von Texten in ihren mentalitäts- und ideengeschichtlichen Kontext 

- Fähigkeit zur Anwendung komparatistischer Analyseverfahren 

- Textbezogene Anwendung von kultur- und medienwissenschaftlichen Analyseverfahren 

- Fähigkeit zur Reflexion der technisch-wissenschaftlichen Grundlagen unserer Kultur  

- Fähigkeit zur medialen Aufbereitung von Forschungsergebnissen: Umgang mit verschiedenen Präsentations-
techniken (Schlüsselqualifikationen) 

- Selbständige Abfassung schriftlicher Texte im literaturwissenschaftlichen Diskurs 

Sonstige Anforderungen: 

--- 
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Modul Aufbaumodul 8: Sprachsysteme und Sprachtheorie 
Veranstaltungen LP Modulprüfung Teilnahmevoraus-

setzung/en 

2x2 SWS 
a) S: Ebenen des Sprachsystems 
b) S: Sprachtheorien 

8 Exemplarische Hausarbeit 
(ggf. mit Präsentation) 
(PL) 

 

Semester Dauer Häufigkeit

5.-6. 1-2 Sem. Jedes Semester 
Qualifikationsziele:  

- Kenntnisse zentraler Theorien der Sprachwissenschaft 

- Vertiefte Kenntnisse der Sprachgeschichte des Deutschen auf unterschiedlichen Beschreibungsebenen 

- Kenntnisse wichtiger sprachwissenschaftlicher und sprachgeschichtlicher Werke 

- Fähigkeit, internationale Fachliteratur zu rezipieren.  

- Fähigkeit zur medialen Aufbereitung von Forschungsergebnissen: Umgang mit verschiedenen Präsentations-
techniken (Schlüsselqualifikationen) 

- Selbständige Abfassung schriftlicher Texte im sprachwissenschaftlichen Diskurs 

Sonstige Anforderungen: 

--- 
 

Modul Aufbaumodul 9: Theorie der Literatur 
Veranstaltungen LP Modulprüfung Teilnahmevoraus-

setzung/en 

2x2 SWS 
a) S: Literaturtheorien 
b) S: Poetik und Ästhetik 

9 Exemplarische Hausarbeit 
(ggf. mit Präsentation) 
(PL) 

 

Semester Dauer Häufigkeit

5.-6. 1-2 Sem. Jedes Semester 
Qualifikationsziele:  

- Vertiefte Kenntnisse des Bezugs zwischen Literatur und ihren zentralen Bezugswissenschaften in verschiede-
nen historischen Konstellationen 

- Fähigkeit zur Anwendung philosophischer und ästhetischer Denkfiguren 

- Fähigkeit zur medialen Aufbereitung von Forschungsergebnissen: Umgang mit verschiedenen Präsentations-
techniken (Schlüsselqualifikationen) 

- Selbständige Abfassung schriftlicher Texte im literaturwissenschaftlichen Diskurs 

Sonstige Anforderungen: 

--- 
 

Modul Aufbaumodul 10: Sprache und Sprachwissenschaft im Gebrauch 
Veranstaltungen LP Modulprüfung Teilnahmevoraus-

setzung/en 

2x2 SWS 
a) S: Sprachgebrauch 
b) S: Angewandte Sprachwissenschaft 

8 Exemplarische Hausarbeit 
(ggf. mit Präsentation) 
(PL) 

 

Semester Dauer Häufigkeit

5.-6. 1-2 Sem. Jedes Semester 
Qualifikationsziele:  

- Verständnis der Unterscheidung grammatiktheoretischer gegenüber handlungsorientierter und angewandter 
Sprachbetrachtung 

- Anwendung der Techniken linguistischer Datenaufbereitung und Präsentation (Schlüsselqualifikationen) 

- Fähigkeit zur medialen Aufbereitung von Forschungsergebnissen: Umgang mit verschiedenen Präsentations-
techniken (Schlüsselqualifikationen) 

- Selbständige Abfassung schriftlicher Texte im sprachwissenschaftlichen Diskurs 

Sonstige Anforderungen: 

--- 
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Modul Erweiterungsmodul 1: Literaturwissenschaft 
Veranstaltungen LP Modulprüfung Teilnahmevoraus-

setzung/en 

1x2 SWS 
S: Ausgewählte Aspekte der Literaturwissen-
schaft 

15 Komplexe Hausarbeit (Ba-
chelorarbeit) mit Präsenta-
tion und Diskussion (PL)  

A5;  
Bei BA-Arbeit: vgl. § 
14 Abs. 4 

Semester Dauer Häufigkeit

6. 1 Sem. Jährlich im SoSe 
Qualifikationsziele:  

- Fähigkeit zur Erstellung einer größeren schriftlichen Arbeit zu einem literaturwissenschaftlichen Thema 

- Fähigkeit zur Präsentation und Diskussion eines literaturwissenschaftlichen Beitrags 

Sonstige Anforderungen: 

--- 
 

Modul Erweiterungsmodul 2: Sprachwissenschaft 
Veranstaltungen LP Modulprüfung Teilnahmevoraus-

setzung/en 

1x2 SWS 
S: Ausgewählte Aspekte der Sprachwissen-
schaft 

15 Komplexe Hausarbeit (Ba-
chelorarbeit) mit Präsenta-
tion und Diskussion (PL) 

A6; 
Bei BA-Arbeit: vgl. § 
14 Abs. 4 

Semester Dauer Häufigkeit

6. 1 Sem. Jährlich im SoSe 
Qualifikationsziele:  

- Fähigkeit zur Erstellung einer größeren schriftlichen Arbeit zu einem sprachwissenschaftlichen Thema 

- Fähigkeit zur Präsentation und Diskussion eines sprachwissenschaftlichen Beitrags 

Sonstige Anforderungen: 

--- 


